
 

Privatrechtliche Regelungen  

-Nichtigkeit von Verträgen- 
 

 

Jahrgangsstufe 8 Realschule 

 

Lehrplan-Kapitel 1.2 

 

Thema der 

Stunde 

 Erklärung des Begriffes der Nichtigkeit  

 Erarbeitung von Beispielen mit Hilfe des BGB 

 

benötigte Medien  

 Tafel   OHP-Folie □ Beamer (PPT) □ SmartBoard 

 ABB □ Buch □ Videofilm □ Audio-CD 

□ Internet □ ___________________________________________ 

 

Lernziele: 
 

Die Schülerinnen und Schüler sollen 

 Erkennen, dass Verträge, die von Geschäftsunfähigen geschlossen 

werden, nicht gültig sind 

 Den Begriff Nichtigkeit selbständig erklären können 

 Weiter Nichtigkeitsgründe (Sittenwidrigkeit und Wucher) nennen 

können 

 Begründet entscheiden, ob Beispielverträge gültig oder nichtig sind 

  



Arbeitsblatt : 

Gültig oder nichtig? 

 

Lies dir folgende Fälle sorgfältig durch, Entscheide dann  mit einem Partner, ob 

der jeweilige Vertrag gültig oder nichtig ist. Begründe deine Entscheidung, in 

dem du den passenden Paragraphen angibst 

Fall Gültig Nichtig Nichtigkeitsgrund (§) 

Alfred kauft sich von dem Geld, das er 
von seiner großzügigen Tante zu seinem 
16. Geburtstag bekommen hat, einen 
Roller. Sein Vater ist jedoch der 
Meinung, dass Alfred noch viel zu jung 
dafür ist 

   

Frau Müller ist mit ihrem Hund 
spazieren und möchte sich beim 
nächsten Kiosk Gummibärchen kaufen. 
Als sie bezahlen möchte, fällt ihr auf, 
dass sie kein Geld dabei hat. Die 
Kioskbesitzerin biete ihr an, einfach den 
Hund als Bezahlungsmittel dazu lassen, 
Dann seien sie quitt. 

   

Ein Staubsaugervertreter geht im 
Krankenhaus zu einem Wachkoma 
Patienten: „ Wenn sie einen 
Staubsauger kaufen wollen, lassen sie 
die Augen zu.“ Der Komapatient lässt die 
Augen geschlossen und der Vertreter 
freut sich über den verkauften 
Staubsauger 

   

Peter ist frisch verliebt und verspricht 
Lara: „Ich schenke dir mein Herz“. Am 
nächsten Tag schick Lara ihm einen 
Chirurgen vorbei, um sein Versprechen 
einzulösen, 

   

Emilia ist 9 Jahre alt und hat von ihrer 
Mutter 1€ bekommen, wovon sie sich 
nach der Schule eine Kugel Vanilleeis 
kaufen darf. Jedoch ist Vanille aus und 
sie entscheidet sich für Erdbeere. 

   

Alex verkauft Simone 10g Marihuana.     

  



Rollenspielkarten: 

 

Erzähler: 

Es ist Samstagmorgen. Sonja sitzt mit ihren Eltern am Frühstückstisch. Alle sind noch etwas 

verschlafen, da Sonja gestern gebührend ihren 14. Geburtstag gefeiert hat. Da klingelt es an 

der Tür – die Post ist da! 

 

Postbote:  

Du hast ein großes Paket im Arm und verkündest, dass dieses von Zalando ist und an Sonja 

adressiert ist. Anschließend bittest du um die Unterschrift der Eltern, damit das Paket als 

zugestellt gilt. 

 

Sonja: 

Du hast vor einigen Tagen bei Zalando ein Paar total angesagte Nike Blazer (bei Bedarf 

ändern!!!!) bestellt. Du weißt, dass Deine Mutter davon nicht begeistert sein wird, aber sie 

sind das absolute Must-Have der Saison und du möchtest sie unbedingt haben – komme, 

was wolle. Als der Postbote kommt und du hörst, dass er ein Paket von Zalando dabei hat, 

muss es sich dabei um deine heiß ersehnten Schuhe handeln. Du reißt das Paket an dich, 

machst es auf und Du schreist vor Glück! 

 

Mutter: 

Du sitzt mit deiner Tochter am Frühstückstisch. Als es an der Tür klingelt, öffnest du diese 

und bist erstaunt darüber, dass Deine 14-jährige Tochter Sonja offenbar ohne Dein Wissen 

Online-Shopping betrieben hat. Als Du siehst, dass es sich auch noch um das Modell Nike 

Blazer (bei Bedarf ändern!!!!) handelt, bist Du entsetzt. Du hast neulich gelesen, dass 

diese Schuhe sehr schlecht für das Fußbett sein sollen. Außerdem sind sie weder gefüttert 

noch atmungsaktiv. Du bist absolut dagegen, dass Sonja diese Schuhe behalten darf. Du 

weigerst Dich, dem Postboten Deine Unterschrift zu geben. 

  



Tafelbild: 

Nichtigkeit von Verträgen 

 

Nichtigkeit bedeutet, dass der Vertrag als nicht geschlossen gilt.  

 

Nichtigkeitsgründe: 

  Geschäftsunfähigkeit 

  Beschränkte Geschäftsfähigkeit 

o ohne Zustimmung der Eltern 

 vorträgliche Zustimmung: Einwilligung                                       

nachträgliche Zustimmung: Genehmigung 

o bei einem rechtlich nachteiligen Geschäften 

 Rechtliche Nachteile sind entweder Verpflichtungen (Platz für 

Schülerbeiträge, z. B. Kaufpreiszahlung) oder Rechtsverluste, die 

man durch einen Vertrag herbeiführt (Platz für Schülerbeiträge, 

z. B. Übereignung einer Sache). Deshalb sind Kaufverträge immer 

rechtlich nachteilige Geschäfte! 

  Sittenwidrigkeit oder Wucher 

o Sittenwidrigkeit: Verstoß gegen die „guten Sitten“ (Platz für 

Schülerbeiträge, z.B. Knebelvertrag) 

o Wucher: unverhältnismäßiger hoher Preis 

  



Arbeitsblatt : 

Gültig oder nichtig? 

 

Lies dir folgende Fälle sorgfältig durch, Entscheide dann  mit einem Partner, ob 

der jeweilige Vertrag gültig oder nichtig ist. Begründe deine Entscheidung, in 

dem du den passenden Paragraphen angibst 

Fall Gültig Nichtig Nichtigkeitsgrund (§) 

Alfred kauft sich von dem Geld, das er 
von seiner großzügigen Tante zu seinem 
16. Geburtstag bekommen hat, einen 
Roller. Sein Vater ist jedoch der 
Meinung, dass Alfred noch viel zu jung 
dafür ist 

   

Frau Müller ist mit ihrem Hund 
spazieren und möchte sich beim 
nächsten Kiosk Gummibärchen kaufen. 
Als sie bezahlen möchte, fällt ihr auf, 
dass sie kein Geld dabei hat. Die 
Kioskbesitzerin biete ihr an, einfach den 
Hund als Bezahlungsmittel dazu lassen, 
Dann seien sie quitt. 

   

Ein Staubsaugervertreter geht im 
Krankenhaus zu einem Wachkoma 
Patienten: „ Wenn sie einen 
Staubsauger kaufen wollen, lassen sie 
die Augen zu.“ Der Komapatient lässt die 
Augen geschlossen und der Vertreter 
freut sich über den verkauften 
Staubsauger 

   

Peter ist frisch verliebt und verspricht 
Lara: „Ich schenke dir mein Herz“. Am 
nächsten Tag schick Lara ihm einen 
Chirurgen vorbei, um sein Versprechen 
einzulösen, 

   

Emilia ist 9 Jahre alt und hat von ihrer 
Mutter 1€ bekommen, wovon sie sich 
nach der Schule eine Kugel Vanilleeis 
kaufen darf. Jedoch ist Vanille aus und 
sie entscheidet sich für Erdbeere. 

   

Alex verkauft Simone 10g Marihuana.     



Auszüge aus dem BGB: 

 

§ 105 Nichtigkeit der Willenserklärung 

(1) Die Willenserklärung eines Geschäftsunfähigen ist nichtig. 

(2) Nichtig ist auch eine Willenserklärung, die im Zustand der Bewusstlosigkeit oder vorübergehenden 
Störung der Geistestätigkeit abgegeben wird.  

§ 116 Geheimer Vorbehalt 

Eine Willenserklärung ist nicht deshalb nichtig, weil sich der Erklärende insgeheim vorbehält, das 
Erklärte nicht zu wollen. Die Erklärung ist nichtig, wenn sie einem anderen gegenüber abzugeben ist und 
dieser den Vorbehalt kennt. 

§ 117 Scheingeschäft 

(1) Wird eine Willenserklärung, die einem anderen gegenüber abzugeben ist, mit dessen Einverständnis 
nur zum Schein abgegeben, so ist sie nichtig. 

(2) Wird durch ein Scheingeschäft ein anderes Rechtsgeschäft verdeckt, so finden die für das verdeckte 
Rechtsgeschäft geltenden Vorschriften Anwendung. 

§ 118 Mangel der Ernstlichkeit 

Eine nicht ernstlich gemeinte Willenserklärung, die in der Erwartung abgegeben wird, der Mangel der 
Ernstlichkeit werde nicht verkannt werden, ist nichtig. 

§ 125 Nichtigkeit wegen Formmangels 

Ein Rechtsgeschäft, welches der durch Gesetz vorgeschriebenen Form ermangelt, ist nichtig. Der Mangel 
der durch Rechtsgeschäft bestimmten Form hat im Zweifel gleichfalls Nichtigkeit zur Folge. 

§ 134 Gesetzliches Verbot 

Ein Rechtsgeschäft, das gegen ein gesetzliches Verbot verstößt, ist nichtig, wenn sich nicht aus dem 
Gesetz ein anderes ergibt. 

§ 138 Sittenwidriges Rechtsgeschäft; Wucher 

(1) Ein Rechtsgeschäft, das gegen die guten Sitten verstößt, ist nichtig. 

(2) Nichtig ist insbesondere ein Rechtsgeschäft, durch das jemand unter Ausbeutung der Zwangslage, 
der Unerfahrenheit, des Mangels an Urteilsvermögen oder der erheblichen Willensschwäche eines 
anderen sich oder einem Dritten für eine Leistung Vermögensvorteile versprechen oder gewähren lässt, 
die in einem auffälligen Missverhältnis zu der Leistung stehen. 



Broschüre: 

Verträge mit Minderjährigen 

 Gültig oder nicht gültig 

 

Gibt es auf Anfrage beim Jugendamt der Stadt 

Dient den Schülern als Hilfe 

Bitte besorgen!!!! 

 

 

Verkaufsobjekt: 

 

Foto eines beliebigen Verkaufsobjekt (Schuh) vom Internet 

Versandhändler Zalando bitte als Screenshot einfügen!!! 

 

  



Schemadisposition: 

 

Phase (Zeit) 

 

Inhalt 

 

Medien 

 

Sozial-

/Aktionsform 

 

Zeit 

Hinführung 

 

 Rollenspiel: Online-Einkauf 

14 jährige Sonja bestellt bei 

Zalando (Mutter genehmigt 

nicht) 

 Ist ein Vertrag geschlossen 

worden 

 Was ist es für ein Vertrag 

 Was passiert bei nicht 

Genehmigung 

 

Rollenspielkarten! 

Paketatrappe (mit 

Foto!!! vom 

bestellten Schuh) 

 

Rollenspiel 

Lehrer-Schüler 

Gespräch  

 

10 Min 

Erarbeitung  

 

1.Teilziel 

 

 

 

 

 

 

 

2. Teilziel 

 

 

 

 

 

 Infobroschüre: Aktivierung 
von Vorwissen: Vertrag, 
Minderjährigkeit, 
Geschäftsfähigkeit 

 Begriff Erarbeitung: rechtlich 
nachteiliges Rechtsgeschäft, 
Sittenwidrigkeit, Wucher 

 
 

 Übungsfälle: 2 im Plenum 
dann Partnerarbeit 

 Transfer: Verwendung von 
Paragraphen 

 

 

Infobroschüre 

Tafelbild 

 

Auszüge BGB 

 

 

 

 

 

Arbeitsblatt  

Folie  

 

 

Frontalunterricht  

 

 

Fragend-

entwickelnd 

 

 

 

Partnerarbeit 

 

 

 

15 Min 

 

 

8 Min 

 

 

 

 

15 Min 

 

 

Hausaufgabe  Hefteintrag + ABL 
wiederholen 

   

Sicherung  Besprechung Übungsfälle Arbeitsblatt  Frontalunterricht 5 Min 

 

 

 


